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Ausbildungsstart 2025 – Stadt Neu-Anspach begrüßt neue Nachwuchskräfte 
 
Mit Beginn des neuen Ausbildungsjahres am 1. August 2025 haben gleich zwei junge 
Menschen ihre berufliche Laufbahn bei der Stadt Neu-Anspach begonnen. Im Rahmen eines 
offiziellen Fototermins am 6. August im Waldschwimmbad hieß Bürgermeister Birger Strutz 
die neuen Nachwuchskräfte gemeinsam mit Personalleiterin Karin Schütz sowie den 
zuständigen Ausbilderinnen und Ausbildern herzlich willkommen. 
 
Stanislav Pak aus Friedrichsdorf begann seine Ausbildung zum Fachangestellten für 
Bäderbetriebe im Waldschwimmbad Neu-Anspach. Die dreijährige Ausbildung umfasst 
vielfältige Aufgaben: von der Beaufsichtigung und Absicherung des Badebetriebs über die 
Überprüfung der Wasserqualität und Bedienung technischer Anlagen bis hin zu 
Schwimmkursen und Rettungsmaßnahmen. Stanislav, der seinen qualifizierten 
Hauptschulabschluss im Sommer 2025 an der Philipp-Reis-Schule in Friedrichsdorf erwarb, 
überzeugte im Bewerbungsverfahren. Seine praktische Ausbildung wird von 
Schwimmmeisterin Sonia Burriel Morillas begleitet. 
 

Lena Fritz aus Westerfeld hat zeitgleich ihre Ausbildung zur Forstwirtin im Stadtwald 
aufgenommen. Sie setzte sich unter 14 Bewerberinnen und Bewerbern durch, nachdem sie 
bereits ein Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) beim Forstamt Königstein absolviert und ihre 
Fachhochschulreife erworben hatte. Die dreijährige Ausbildung vermittelt Kenntnisse in 
Waldbewirtschaftung, Landschaftspflege, Forsttechnik und Naturschutz. Ausbilder ist 
Forstwirtschaftsmeister Uwe Paul, selbst einst Auszubildender bei der Stadt Neu-Anspach. 
 
Im Rahmen des Fototermins wurde auch Max Störkel aus Neu-Anspach gratuliert, der im Juli 
2025 seine Ausbildung zum Forstwirt erfolgreich abgeschlossen hat. Die Prüfungen legte er 
am Forstlichen Bildungszentrum Weilburg ab. Nach drei Ausbildungsjahren wagt er nun den 
Schritt in die Selbstständigkeit – ein Werdegang, der von der Stadt mit Stolz begleitet wird. 
 
Seit dem 4. August 2025 verstärkt Marta Zivkovic aus Riedelbach das Team im Fachbereich 
Familie, Sport und Kultur. Sie absolviert ein Jahrespraktikum mit dem Schwerpunkt Wirtschaft 
und Verwaltung im Rahmen der Fachoberschule. An drei Tagen pro Woche arbeitet sie in der 
Verwaltung und an zwei Tagen besucht sie die Feldbergschule in Oberursel. Marta hat im 
Sommer 2025 ihre Mittlere Reife an der Max-Ernst-Schule in Riedelbach abgeschlossen. 
 
Der Fototermin im Waldschwimmbad bot allen Beteiligten die Gelegenheit, in angenehmer 
Atmosphäre miteinander ins Gespräch zu kommen. Bürgermeister Birger Strutz, 
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Personalleiterin Karin Schütz, Schwimmmeisterin Sonia Burriel Morillas, 
Forstwirtschaftsmeister Uwe Paul sowie Ausbilderin Nancy Bock wünschten den neuen 
Auszubildenden und der Jahrespraktikantin einen erfolgreichen Start in ihren neuen 
Lebensabschnitt. Ein gelungener Auftakt für eine spannende und lehrreiche Zeit bei der Stadt 
Neu-Anspach. 
 
 
 

 
 
Im Bild von links: Bürgermeister Birger Strutz, Forstwirtschafts-Azubi Lena Fritz, Forstwirt Max Störkel, 
Jahrespraktikantin Marta Zivkovic, Forstwirtschaftsmeister Uwe Paul, Schwimmbad-Azubi Stanislav Pak, 
Personalleiterin Karin Schütz, Schwimmmeisterin Sonia Burriel Morillas und Ausbilderin Nancy Bock 
 
 

 
Ausbildungsstart 2026 – Verwaltungsfachangestellte/r gesucht 
 
Für den Ausbildungsbeginn im August 2026 sucht die Stadt Neu-Anspach bereits engagierte 
Bewerberinnen und Bewerber für den Beruf Verwaltungsfachangestellte/r. Die Ausbildung 
erfolgt im Rahmen eines Ausbildungsverbunds gemeinsam mit der Stadt Usingen sowie den 
Gemeinden Wehrheim, Schmitten und Weilrod. Dadurch erhalten die Auszubildenden 
Einblicke in verschiedene Rathäuser und sammeln vielseitige Praxiserfahrung. 
 
Die dreijährige Ausbildung bietet abwechslungsreiche Einsätze in unterschiedlichen 
Fachbereichen, persönliche Betreuung, eine attraktive Ausbildungsvergütung nach TVAöD, 
30 Tage Urlaub, Schülerticket Hessen bzw. Übernahme von Reisekosten in Höhe von 365,00 
€/jährlich, eine Abschlussprämie sowie viele weitere Vorteile. 
 
Bewerbungen sind bis zum 10. Oktober 2025 möglich. 
 
Weitere Informationen finden Interessierte unter: www.neu-anspach.de/Job-Karriere 
 

http://www.neu-anspach.de/Job-Karriere

